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RmlslilM zur Lailiacker Zeitung Rr. Mß.
Slmstllg dcn 20. November 1«»7.

' ^ l gur g. 9863 e, 1897.

Licitations-Kundmachung
' ^ die tieferung des Hchotterinaterials fiir die Reichsstraßen des Herzogthums Aram

im Triennium 1898, 1899 und 1900.
^ l G , ^ « ? " S'chcrstrllung der Lieferung des Schsttermaterials fllr die Erhaltung drr krainischen Reichsstraßen in den Jahren 1898, 1899 und 1900 weiden aus Grund des in de>
! ? fchnesM 5 ^ ^ silr ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudepartement der l. l. Landesregierung und bei den in derselben benannten l, t. Vezirlshauvtmannschaften an den
U îetuna ^ " ' ' jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags und im erforderlichen Falle von A bis 6 Uhr nachmittags, die mündlichen Minuendo-Verhandlungen derart stattfinden, dass

"k Liefere ^ " ermittelten Erzeiigungsplahi-u mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommn, und jede einzeln »us>
,. "Ng dm, Mindeslsorderndeu unter Vorbehalt der Ratification von Seite der l. l. Landesregierung zugeschlagen werben wird.
"" bei i l <zu Weser Licitaliuniwerhaudlung wird jrdermau» zugelassen, der giltige Verträge abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit lein Unsiand obwaltet ober der nich
W ^ ^ ^ öffentlichen Nan» oder Lieferuugsunteruchmung contractbrüchig geworden ist.
tz^° Caulwn ^"^rnehmungslustige hat die bedungen,, in zehn Procent der einjährigen Lieferungssumme bestehende und bis zur Bestätigung des Versteigerungbrejultatez als Reugell
>U i Ttllattzv »v" ^sle"' welche zu Handen der Licitationscommission zu rrlegen oder deren Deponierung bei einer öffentlichen Casse nachzuweisen ift. Diese Caution lann in barem Geld«
l^ r 9 >vel̂ > " ^ "°ch bem börsenmäszigen Course des der Licitation vorangehenden Tages geleistet werden, und nur die Obligationen des Lotterie.Stnatsanlehens von den Jahren 1834

"du» d " " "n Nennwerte angenommen. Auch können zu diesem Behufe im Sinne des 8 1774 des a. b. G. B. versicherte hypothekarische Verschreibungen beigebracht weiden, welche jedoch
^ lk ^inanzprocuratur geprüft und annehmbar befunden werden müssen.
^Musliaen'" ^^utionsleistung mittels Vüigschaft oder durch Hinweisuug auf eine Aerarialforderung, selbst wenn sie dcn Straßenbaufond betrifft, wird nicht angenommen. Den Unter,
«!it/'^ Licit V ^ ^ bei der mündlichen öffentlichen Licitatwu aus was immer für einer Ursache zu erscheinen verhindert sind. wird gestattet, sich entweder durch einen Bevollmächtigten, der
»!,!>. Elen,̂ »" ^"'"mission '" ' t einer von seinem Machthaber ausgestellten Vollmacht auszuweisen hat. vertreten zu lassen oder vor dem Beginne drr «lusbirtung ein gehörig versiegeltes,

Zeichneten «̂  " ° " ' ^ lr.. dann von außen mit der Ausschrift. «Anbot zur Lieferung des Drckmatrrials für die N. N, Reichsstrahe im t. l. Baubezirle N. N.» versehenes und nach dem
^, ^" tfornmlare verfasste Offert entweder selbst zu übergeben oder portofrei einzusenden.
H,!^°n C c i m / ' " ^ Elchen Offerte muss der Vor. und Zuname, Wohnort und Charakter des Offerentrn und der angebotene Preis für die Lieferung eine« Kubikmeters Schotter aus dem

ŝscn otm„ m lzeugungsorte '"'^ 9°hlen uud Buchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich erklärt werben, dass sich der Osserent den diesfälligen, demfelben wohlbekannten LicitationK.
^ T, -^oibehalt unterwerfe,

^ f t t l i ^ ^ bes Schreibens unkundigen Offerruten haben ihre Kreuzzeichen beizufügen uud dieselben überbieö von zwei Zeugen mitfertigen zu lassen, wobei einer der Zeugen zugleich ali
°rs Lffercnteu sein lann. Die sscrtiguug mit Haudstampiglie wird nicht als genügend angesehen,

êoem Offerte ift die filr jeden Erstehungslustigen überhaupt bereits vorgeschriebene lOproc. Caution beizuschließen.
h ., ^ rullangenden Offerte werden der Reihenfolge uach, in welcher sie einlangen, numeriert; die Eröffnung derselben findet aber erst nach beendigter mündlicher Licitation statt.

^ " schril»,̂  " ^ ' als daö in einem schriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlich gemachten Bestbote eines anwesenden Licitanten gleichkommen sollte, wird dem letzteren, unl
N ^ " Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, der Vorzug gegeben.

^ l T>î <s ^ Schotte» licferuug von der Licitatk'nöcommissiou dem Bestbieter zugeschlagen worden ist, wird Weber ein schriftliche« noch mündliches Anbot mehr angenommen.
M flir ^ ^ " ^ W des Erstehers wird zurückbehalten, und derselbe bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn ni'uc Ausbietungen vorgenommen werden sollten; dageget

^<i„ Dr m' "^^ ^ " ^ ^ neuerlichen Verhandlung krin geringeres, sondern ei» mit dem seinen gleiches Anbot erzielt würde, der Vorrang eingeräumt.
l ' l Cass '̂chterstehern wirb die Caution, wenn sie zu Haudn der LicitationScommission erlegt wurde, nach dem Schlüsse der Verhandlung zurückgestellt: jenen aber, welche die Vaution

^ 3l,r n ^"" '^^ haben, der Lrgschein. mit di>r AuSsolgmiMlausel der Commission versehen, zur Wiederdrhebung au«gefolgt werden.
b°<tunc> >>! ""^"'^ ^ ^ 5 chotterlieserung werd«u besonders Grmfindcn, als in ihrem eigenen Vortheile gelegen, aufgefordert, und dieselben sind, wenn sie eine Lieferung unter soli

l>!̂  ^"vernehmen, nach Z 4 oer Licitatiousbcdmg'isse von dem Erläge der lOproc. Caution enthoben.
" l"<,r" ? " Licitationöverhaudlung wird vorausgcsel.tt, dass jedem Unternehmungslustigen die dirsfälligen üicitation«. und Lieferungsbrbingmfse genau bekannt sind. Zu diesem End,

«l^. Q l , , ss i " . dass dieselben bei allen k. l, Bezirichauptmannschastrn und dem Vaudepartcmcnt dcr l. l. Landesregierung in den gewöhnlichen «mttzstunben eingesehen werben wnuen
"Nisln«^ ' l ^ " u d bcmerlt. dass aus deu Steinbrüchen von («orica auf d,e Sttecke lcm "/< bis ' / , der Triester NeichSstrahe des Laibacher Baubczirles versorgt werden darf: jedoch

°Mtr sodann die Bruchentschäbigung sür diese Striubrüchc aus eigenem zu bestreiten.

2"bach am 12. November 1897.

K. l . L a n d e s r e g i e r u n g f ü r K r a i n .

^ F o r m u l a r e d e s O f f e r t e s :
^ ! ? ° eiHs^^eSsertigter, wohnhaft zu . . ., erkläre hirmit. die in d r Kundmachung der hohen l. l, Landesregierung für Kram dbto. . . . November 1897 erwähnten Schotterlieftrungs
° M ^nien^ " "^ " ' " ^ verstanden zu haben, und ich verpflichte mich, genau nach denselbm Ein Kubikmeter Schotter aus dem in der Vedarfsübersicht ä, sud Nr. . . angeführte!, Erzru

^" ) zu liof ^ " Neichsstraße im t l Vaubezirle um deu Betrag von . . fl, . . kr. lhier kommt der Betrag, mit Ziffern und Buchstaben beutlich geschrieben
^lern, zu welchen, Behufe ich das Wproc. Vadium per . . . sl. . . kr. m Barem anschließe (oder bei der l. l Casse laut des zuliegenden Legscheines deponiert habe).

" " ' t des Wohnortes, an, . Name -und Lharalter des Offerenten.

«. A d r e s s e v o n a u ß e n .
" die löbliche l. l. Nezirlshauptmaunschaft in N. An die hohe l. l. Landesregierung in Laibach.

Anbot der fllr die Lieferung bei Schottermaterials auf d,e. . . . Neichsstrahe im l. k. Vaubezirle N.

Uebersicht ^ .
^ > > ^ ^ ^ süi die Reichsstraßn,,de« Herzogchum« Klain fül die Velwalwngijahie 1888, 189» und I300 zu liefernde» SchoUennakiiol«,

^ Beiläufiges Erfordernis ^ ^ Tm" Beiläufiges Erfordernis <la«.

t t » «««dem H . 5" beYNr - L « „ , ^ ^ « "^ « ^

X ^ Cubil. Von ! bis in o. W. Cubift von bi« in o. W.

^ ^ " ^ ^ ^ ^ meter Distanz-Nr. fl. tr.> fl. ^ , . . , " " e r ^Pistanz-Nr. ss. ,r. st.

l Schottergrube wa bringe 570 0 0/3 2 49 142 Vau-
1 I m Naubezirke Laibach: 2 Steinbruch Labnz zonea 750 0/3 3/9 2 63 197
2 Uotter«.... .. „ « 2 dto. 2^0ß 240 3/9 2/12 2 21 53 bepnrtrmrni

' ^ t t e r b ä n , . ^ ^ ' ' ^ "l00 i?8»/d°rL/o 4/2 1 4 4 58 « 4 dt». St. Marein 290 2/12 1/16 1 8 7 54 der
^ ^ " e U s ^ a m r e c h t e u L 5 do. Seitendorf 320 1/16 0/20 2 18 7 0 '

^ h ° t t H l . ^ ^ ^ ^ l 38 41 « 6 dto. Blatu 130 0/20 2/22 1 68 22 l . l , Lande«,
ü 4 ^avt -Uf" , ^ linken „ „ , „a ^ ° ^ " ' Zlechainerberg 200 2/22 1/27 1 76 35 ,
5 h°t,erl,ij'l 600 3/b 2/10 1 76 106 » 8 dto. Gabrie 250 1/2? 2/32 1 9b 4V «g.erung am
^ ^ r i t z u ^ / " " c h t n l ^ Bau- 9 dto. Grische 1W 2/32 2/35 1 66 18 <. ^ . . . ^ ^

0 ^ " t e r N " V N 2/10 1/15 1 68 59 10 dto. «ritsch 120 2 35 39 1 84 2<! ".December
^s t r i ^ l e am linken ^ ^ department ^ ^,^ ^ ^ ^ . ^ ^^ ^ ^ ,4 ^ .

z d, z.w N U V ! 3 ? ^ °.r — ! _ I _ ! _ ^
x ^ ^ - Utschas 7^ , ^ ^ , ^ l , m / 2 71 1U regierung K. l.

? I ' ^ ^ - ^ ^ am 1 Steinbruch Värenbera «0 0/42 2/44 2 10 13 »,, ._. , .
^ 3 ^ott>. ^ " 2 dto. Langenthal 40 2/44 0/46 2 02 8 " " t r l S .
^ ^ b X u b e ^ . ^ . , ^ ^ 2 46 19? > I.December 3 dto. Koronilla 60 0/46 0/48 2 58 15 hauptmann.

^ . ^ ^ ^ _ ^ " ° ' ^ r . 2 50 2/25 0/1? 1 " " ^ g ^ Witschendorf 60 0/5» 0/61 2 2 5 1 3
v ' ! ^ ' ^ l ^ ^ « 9 dto. ?oä öwlat»m 80 0/«1 0/64 2 30 18 ° "

^ r m M 1.7 . . . , « !0 " 0 . l'ri icotlu 70 0/64 0/66 2 78 18 ^.December
' 3'lchu" 7 , ^ ^ k n ^ e 480 0 0/5 2 49 119 ^ ^ Pototschendorf 60 0/66 0/68 2 35 14

'"blu^«?"ebeiMedno ^ ^ ^ 4/10 1 74 1? 12 dto. Werschlin 200 0/68 2/71 2 3b 4? 1897. !
t " ^"s la 50 4/10 0/1b L 46 12 ,g ^ ^ ^ ^ ^ 2/71 0/74 2 8 l 40
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Veiläuftges Erfordernis ^ . , «au< Beiläufiges Erfordernis ^... . <A'
ft.«nI»hr 3.«..,«,, ,«r.mI°hr ^ K, WhH

" I'«n» eine» Betzorde, ». .^«» "^ s,«i we!^"
? K «u« dem .„ CM!. ,1ü' ^ " c , ! ° ^ ? « «>u« d<« ... lluiit. °»> »««»"'
- Z M°.«i°,.«r,eu«un»«p<atze e .^ . ^ « H « ^ m , d «..«« ° g , d« — ^ ^ Ma..na>,«.z°u»un««p.»he ere». ' H U ^ u n d me>.r« « g « ^ '

Cubik« von l bis in ü. W. Cubit. von j bis ^ W ^ W ^ .
" " e r Distanz-Nr. si. I lr. j fl. " " e r Distanz-Nr. si-^l^H^^^^

14 Steinbruch Slateneg 70 0/74 0/76 2 08 1» ,! 1 Sleiubnich ^ l^uälc«. 70 0 0/^ ^ 7< 12 M i ^ '
15 dto. Ratesch 150 0/76 0/80 2 33 35 5 2 do. ?r. öreZen.. 70 0/2 3/4 1 71 ^ "
16 SchotlergrubeOberaassenfeld 210 0/80 0/83 1 83 38 ! 3 ? " " ' 3 " ? ^ ' ^ " " A ^ t ! ^ . i «5 b h°" ! «.
17 dto St.Narthelmä 400 0 83 0 92 1 73 69 n 4 b o. ^ »ir.2Z.co 30 1/8 0 0 1 bb ^ ,ch»t
18 Steinbruch Dobewald 80 0/92 0/94 2 28 18 « 5 do. ^.l,öev ßnö 50 0/10 1/12 1 bv ^ ^ g
19 dto. Studena 230 0/94 0/98 2 96 68 ^ b do. Pobtra, 180 1/12 4 5 1 ?" ^ ^

" 20 Schottergrude Mraschaufeld 100 0/98 0/102 1 43 14 . dto. Orche 2^0 4 3 18 1 8 ^ ^ ^

^ 22 d!o' Gomtta 30 0^06 0 W8 1 3? 3 " ^ Scho.tergrube ^ « t n i „r... 2.30 4^22 0 25 1 ' 0 ,^7,
. " 23 dto. Pisenc 50 0/106 0/111 1 27 6 ^ dto. öap.iZIca por 210 0/25 1/27 1 4»
« 24 Aus den KllUeflilss.Kcklltter. jf f

5l bänlen 80 0/111 0/114 2 26 18
2b Aus den Savefluss'Schotter. Bezirls«

bänten 60 0/114 0/117 2 01 12
26 Aus den Savefluss'Schotter. hauptmann.

bänten bei Bregana 30 0/120 2/1214.9SM/ 1 83 5 Rudolfswert

am !
1 Steinbruch Stauden 90 0 0/2 2 16 19 ^ , „ ^ „ !
2 dto. N»ä?ec2lom 100 0/2 0/4 2 22 22 14. «ecemver̂
3 dto. Unterschwerenbach 80 0/4 0/6 1 69 13 ^ 9 7 > 1 Schottergrube pri lcoriw 40 0/15 2/l« 1 ?«

. " 4 dto. Oberschwerenbach 60 0/6 0/8 2 75 16 ' ! 2 dto. Naöev^sv» 7
" 5 dto. Weindorf Nr. 1 45 0/8 2/9 1 96 9 !> ^ m a 40 2/18 1/22 1 A «4
x, 6 dto. dto. Nr 2 210 2/9 3/12 2 5b 53 3 Aus den Save.Schotterbänlen 400 1/22 0/2? 2 0«
" 7 dto. Iugorie 120 3/12 2/13 2 21 26 ^ 4 Schottergrube Poliza 300 0/2? 4/29 1 78 ^.
^ 8 dto. Slemlouh 80 2/13 0/15 2 34 19 « 5 dto. Nallas 200 4/29 l/32 1 76 ^
^ 9 dto. Schaworn 40 0/15 3/16 2 24 9 " 6 Feistrih-Schotterbänle 280 1/32 3/37 2 1b
«- 10 dto. Hrast 40 3/16 0/18 1 99 10 .- 7 Gerölle Paprece 300 3/37 3/43 2 44 '

^ 11 dto. Beretschendorf 40 0/18 2/19 2 18 9 " 8 dto. Nazelca 100 3/43 2/46 1 ^ <g
12 dto. Loquitz 40 2/19 0/21 2 24 9 « 9 dto. ? i i Lalant'l 70 2/46 4/48 1 A ^
13 dto. Nutschta 30 0/21 2/22 2 17 6 10 dto. ?,i I ^bovem lcortt'i 30 4/48 1/5N 1 ?« <j
14 dto. Kamenca 130 2/22 l/2««-!-'>? m/ 2 48 32 11 dto. 8ul,j pl»?..ßral>6n 20 1/50 > 1/5l 1 A

, 12 dto. ^elenila 40 1/51 0/53 ^ 75 ^ ,
I m « a n b e z i r l e « d e l s b e r g : " ^'"nbruch Loiblhdhe 30 0/53 ^ 4 - : 2 m / ' ' 0 ^ ^ ^

1 Steinbruch Smretouz 90 0/27 1/29 2 12 19 !! 1 ^ .. c.« , >. c> .. ., ^ n n/-< 1 81 l3 . ^tn>a""'
2 dto. beim Vahnhof 280 1/29 2/32 2 3? 66 ? Schotterbänke derHlstr.h 70 0 0/Z 1 " l ) ^
3 dto. ölala »trau 230 2/32 2/35 2 24 51 ^ Schottergrube am Schwamm« ^ 12 W '
4 dto. 8u!io r«kr« 20 2/35 1/38 1 99 4 , ^ berq 70 0/3 0,5 ^ 6
5 dto. kacl ^oro 30 1/38 0/41 2 11 6 ^ Schottergrube Posauze 40 0/5 1/7 1 "" KralNd««

^ 6 dto. Kljucica 40 0/41 0/44 2 28 9 4 dto. IUzrtm»Ic. 1 69 s ^
«.' 7 dto. V r>62k 70 0/44 0/46 2 39 1? ^ ^ ' ^ , «, ̂  «^ //>« ^ ? . . 2 56 20 . .
" 8 dto. Maclovec 60 0/48 0/bl 2 28 14 i A ^ 3^!« 2 ?» 28 .0 Vece"'̂

'5 9 dto. 0, t . i vr i, 400 0 51 2/57 2 52 10l t> Schotterbän e bei Vlgaun 100 0 12 3/16 ^ 15 ̂ -
^ 10 dto. Skala beiHrusuje 410 2/57 4/63 2 2!) 94 ^ 7 Gerölle ?«ä lir.,u!cem 60 .i/16 2/19 ^ ^ ßg 189?.

11 dto. Zmgerca 310 4 63 3/67 2 41 75 K. l. ^ « dto. m Vach 250 219 3/2l> 2 0 ^
12 dto, Nkä vrl,om 150 3/67 2/69 2 09 31 _ . ,^ « ^ Save-Schoiterbänke 190 ^/25 0 M ^ ^
13 dto. unter Wagner 220 2/69 2/72 2 21 49 Vez,rls. ^ 10 Stembcuch ln Birnbalim 40 0/30 0/^4 f «g 4
14 dto. Starleuc 200 2/72 2/75 2 19 44 . . ^ ^ , , _ . ^ ^ Schottcrbante V ^ 20 0/34 0/36 1 °
15 dto,. Gabret 250 2^75 « , ^ ^ 2 28 57 ^ m «n- ^ 2 S a ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 3

l '^°'^ 13 Save-Schotterbänle in Velza 10 2/40 4/41 1 ^ 2
^ 1 Steinbruch Rulitnik 130 0 0/4 2 ! 05 27 Adelsberg ! i ^ .«^t"' w ̂ " ^ 19 4/41 1/43 1 zj
" 2 dto. b. Eijenbahnviaduct 80 0/4 2/7 2 04 16 ?? Geröllem Leli 3/2 'en 10 1/46 0/46 ^
« 3 dto. Peteline 180 2/7 1/11 1 95 3b °" 16 Save-Hchotterbänle be, der ^ 2
^ 4 d<o. ^ I ^ i k u 100 1/11 3/13 1 77 16 17 Member 1 ^ ^ ^ ^ . . , . - . ^ ^ ^
3 5 dw. ^ ß o r i . o 80 3/13 0/16 1 77 ^ ".December 17 Save«Sch°tterbanle bel der 2 1 « ^
-- 6 dt°. Kleinmeierhof 220 0/16 3/25 2 55 56 1897. ,« P ' ^ " ^ ' ^ « ^ 20 2 49 1/53 ^ ^ 16
^ ° 7 dto. Velilli vrt 450 3/25 4/8?^t«om/ 2 82 127 18 Gerölle m 3uk. e^den 60 1/56 4/5.7-̂  ü« m/ ^

^ ^ . 1 Schottergrube Primskau 250 0 1/4 1 ""
-^ 1 ^chottergrube Smgerca 100 0 4/1 1 91 19 2 Kanler.Schotterbänle bei , „« 19
-« 2 dto. L u l 80 4/1 1/3 1 48 12 ^ Waisach 110 1/4 8/6 1 ^ .^
T ^ dto. Ka Uuraval, 100 1/3 0/5 1 45 14 « 3 Ochotterarube Maitovrc 200 3/6 0/10 1 "^ ,0
' 4 dto. N»6 I.07.icami 90 0/5 3/« 1 45 13 « 4 Kto. Loaar 50 0/10 4/12 l ^ 23

F 5 Steinbruch Podgric 200 3/6 1/10 2 15 43 « 5 bto. pri s ' o l ^ n ^ i 120 4/12 0/1? 1 ^
». 0 Schottelgrube ^» bi-eßik 200 1/10 3/14 1 8? 3? N 6 Schotterbant bei der Ciller« <-« ?
»- ? Schotterbach Velabach 160 3/14 0/18 1 58 2b brücke 40 0/17 1/19 1 ^
« 8 dto. Cegunca 240 0/18 l/22 4-2» m/ 1 65 40 7 Gchotterbanl bei der Langen- , «, 1?

brücke >«0 1/19 4/8« ^?«m 1 !"*

L a i b ach am 11. November 1897.

A. k. AanbeSregisrung für Arain.
^(4986) 8-3

Jubiläums-Stiftungen.
Die unterzeichnete Kammer schreibt für das

Jahr 1897 acht Kaiser Franz Iosefb Stif-
tungen mit je 25 f l . f ü r erwerbsunfähiae
Gewerbetreibende i n K r a i n aus.

Bewerber um diese Stiftungen haben ihre
Gesuche

bis zum 23. November l. I .
bei der Kammer zu überreichen. Dem Gesuche
ist ein vom Pfarr« und Gemeindeamte aus'
gefertigte? Zeugnis beizulegen, aus dem zu ersehen
ist, dass Bewerber ein Gewerbe selbständig be-
trieben hat und nun erwerbsunfähig und arm ist.

Handels' und Gcwerbclammcr flir Kram.
Laibach am 2. November 1897.

(5188) 3 - 2 Z. 155.
Ausschreidung von Ingenieurstellen.

Veim lramischen Landesbauamte in Laibach
gelangen zur Besetzung:

1.) Die Stelle eines Uaudesingenieurs mit
dem Iahresaehllltc uon 1500 fl. und der Activi»
'ä^ulane von 2Ü0 st, wnne mit dcm Nnsvrucke

2.) Die Stelle eines Bauadjuncten mit dem
Iahresgehalte von 900 f l . , und der Activitäts.
zulage von 150 f l . sowie mit dem Ansprüche
auf zwei in die Pension einrechenbare Quin«
quennalzulagen von je 100 ft.

Bewerber um diese Stellen wollen ihre
Gesuche unter Nachweisung des Al ters, der
Kenntnis der slovcmschen oder einer anderen
slavischen und der deutschen Sprache, dann der
Befähigung für das Ingenieurfach

b i s 10. D e c e m b e r 1 8 9 ?
an den lrainifchen Landesausschuss i n Laibach
einsenden. Beigefügt wi rd, dass bei Vergebung
der Landesingenieursstelle auf jene Bewerber,
welche praltifchc Erfahrungen im hydrotech«
nischen Fache nachzuweisen in der Lage sind, ins«
besondere Rücksicht genommen werden wird.

ttrainischcr Landcsausschuss.
Laibach am 11. November 1897.

(5207) 3—2 Št. 37.742.
Razglas.

Visoko c. kr. ministerslvo za železnice
je 7. razpisom z dne 19. oktobra letos.
St. 10.20K, dovolilo, da se BITIO glod^ pro-
jektovane malo fceleznice v Ljubljana , ki hi

jo gonila električna sila, vrSiti pregled trase
in pa komisija zaradi postaj.

To se v smislu § 13. rninistersk» ga
ukaza z dn6 29. maja 1880 (drž. zak. St. 67)
javno naznanja z dostavkom, da so pri tu-
kajänjem stavbnem uradu vsakernu na vpo-
gled razgrnjeni dotični pripornoüki in sicer:

I Popisi trase, tehnično poročilo, različni po-
dolžni in poprečni preseki in pa troSkovniki.

Kdaj in kje se bo pregled vršil, na-
znanilo se ho pozneje.

MeHtni magistrat l.jubljanski,
dn^ 15. novembra 1897.

1.37.742.
Kundmachung.

Das hohe l. l. Eisenbahuministeriunl hat mit
dem Erlasse vom 19. October d. I . , Z. 10,208
bezüglich des Projectes für ein elektrisch zu betrei«
bendes Kleinbahnnry die Tracenreuision in Ver«
bindung mit der Stationscommission bewilliget.

Dies wird im Sinne des H 13 der Min i«
sterialverordnung vom 29. M a i 1880 (Nr. 57,!
R. G. Bl.) mit dem Veifiigen öffentlich tund-
gemacht, dass die bezüglichen Behelfe, und zwar
die Tracebeschreibungen, der technische Bericht,

,.nd O u e l p ^ l " " "
die verschiedenen «änsskN" " > ^ „ ̂
der Kostenvoranschlag belM 1 „F
zur Einsicht aufliege,. des s " ? ^

DieIe i tundderOr ^chbela"
der Commission w,rd nachtu
werden. . H a i b " '

am 15. N o v e n ^ ^ ^ o ,

(5150) 3-2 . _^ .,.„,!^

Postelpedientenstelle bei d ^ , , t - ' ^
i n S . K a n z i a n ( z r m n , ^ ^
Gurlfeld, gegen Mcnstvert^, ^ ^
2 < X ) f l . / I a h r e s b c h a M ' " « ^ ^ ^ ^ ^
pauschale 60 l, und em ^ h„ ' ^„
600 ft. für die
maligen Postbotcnfahrtel'
Nassenfuß und zunicl.

Gesuche sind ^ Lage" ^ ^
> binnen I ^ ^ c t ' " '

bki der Post-und TrlegraPY" ,.
einzubringen. .« l<cN^

K.l.Post°undTM"p F7,
Trie« a.n 8- 3i°""b' ^
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S ' ^ 3 St. 8225.

M% t?
V n i/adevi fttefana Dolenca

% sm ,(P° <fr. Treotu) proti Ma-
WzDauisarJu jz Postojine zaradi
S Prip I* ^asuiive terjatve po 70 gld.
^ a bivar V>!l S e J e t o ž e n c u nezna-
!%viu) a» Oz<roma ne/nanim
Sav o p r a v n i m naslednikom, gosp.
%\ sk ? h e n ' c- kr. nolar v Po-
15 Woll» . O n a n a 6 i n i l e r s e m u

\ Sl oL°o*
ba d e praen. 23. oktobra

%k 2 a 7 5 ! ° k a < eri se je doloöil
skrajgano r a z p r a v o n a

p ^ o v e m b r a 1897.
k U nukr^no «odisče v Postojini,
«^^1897.

St. 7603, 7524, 7525, 7660.

^(po^ f n |ona Bajuka iz Drašic
S G» . A n i B a J u k t e r sovaruhu
r'Atiton XT o d < a m ) P r o l i z a P u -

îlve I i a v r«tila iz Metlike radi

J° dr K,;Je I v e c iz Sodjegavrha fit. 7
S o kip? U i z M"bljane) proli
%tt). J e blvajočemu Jakobu Ivcu

b 8 | i S t od M » a r i j e I v e c P r o l i M " 1 ^
Ĵ em j I a m ; oziroma njihovim
k?? kJe i ? r a v n i m naslednikom ne-

I * Pravte i m ' ™d i P d Z n a n J a

h r . s l k o | a Predoviöa iz Hrasta
k7 od , ) p r o t i Janl<o'u Bado-

i ivaio<ser fi!'26' seda^ n e z n a n o

euJe s e ^ u » r a d i pPoslOHti lastnine
Ha 2q a n v S U t n a r n o razpravo

S ^ "H. d eöembra 1897
S ; ° d f u ter s e postavi skrb-
Sik, c l"; a d 1.) gospod Janko

* < H , r a r v c M e L i i k i ; a d 2-)
> I I Le°POld Gangl iz Metlike,

ta ' h . o u ? ö l j o d o t l č I l i o d ' o k i -
H n o v e ' ? 1 0 K O d l * č e v MeUikJ,
% ^ r a l 8 9 7 : . _ _

" ^ ^ Nr 2333.
Edict.

> un^! Zustellungen.

Y> v°.' ^^ °b, Io,es und Lore..z
^^) Job ^ ^ " a l i ;

^>L?ü"'.Aunes und Rosalia

? ' l do>. ̂ H e l l « a «nd Michael

» k h ^ / Moriinz von Weißenf̂ ls
^ ^ f o , ^ '̂  beren unbekannten
^ f t n , "^n wurde K.1 1.) bis 4.)
'<ibttr U ' n e l von Kronan u.d
>^>^tor 7""n Hlibar von Kronau

>b?°"lelb«n . . ^ ^ " ' bestellt und
für sie bestimmten

«,^,^t ssÄ'' und zwar ' u6 I.)

H l897 s ^ " ' «c!3.) vom
^ ! ^ 9 7 ' Z 1041; uc, 4. vom

" " 1897' s 1W9. und »ä 5 vom
' 6 ^ 2 8 . zugestellt.

^ ^ N d„ U' Klage.

^Vir^.unbelannt wo befindlichen

, < " ' Ä d ^ ' s a u r e r in Üaibach

r d i s > H b . 2 l ( ) 4 . w e g e n , 8 f l .
X d ^ K l a ? .''"gkbracht und ist

>< ^ e Gerichts auf den

^^<l ^llg-VeVf " " bem UnHange
X«.^r U.^"'- anberaumt.

de« G-llagten

??'? zum V " I°sef Klinar
< ^ ^ t ^ ' c h . d ' be zu dem Ende

ä ° ^ ch " er allenfalls selbst
^ ^ emen anderen Sach-

walter bestallt, widrigenfalls die bezeich-
nete Rechtssache mit dem Curator ver
handelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 12ten
November 1897.

(5135) 3—3 St. 3519.

Oklic.
Na proAnjo Leopolda Dekleva iz

Buj proti Pavlu Vatovcu iz Gorenjih
Ležeč v i/.terjanje terjatve 106 gld.
75 kr. s pr. dovolila se je izvrftilna
dražba na 1523 gld. cenjenega nepre-
makljivega posestva vlož. St. 53 zem-
ljiške knjige kat. obč. Srednje Vreme.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

2 7. n o v e m b r a in na
22. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,

vsakikrat od 10. do 11. ure dopoldne,
pri tem sodioči s pristavkom, da se
bode to posest.vo pri prvem roku le za
ali nad cenilno vrednost, pri drugem
pa tudi pod to vrednosljo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

G. kr. okrajno sodisče v Senožečah,
dne 31. oktobra 1897.

(5160) 3—3 ŠToSrT
Oklic.

C. kr. okrajno sodUče na Vrhniki
naznanja, da se na prošnjo «Kmetske
posojilnice na Vrhniki» radi 1200 gld.
H prip. ponovi s tusodnirn odlokom
z dn^ 27. januvarja 1897, st. 510,
ustavljena izvrsilna prodaja Andreju
Vidmarju lastn^ga zemljist'a vlož. St. ^
kat. obi\ Rakitna, ler se v izvrailev
določ ta dva roka, prvi na

14. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

15. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodisču s prejftnjim prislavkom.

G. kr. okrajno sodisče na Vrhniki,
dne 22. oktobra 1897.

(5145) 3—3 fit. 4888.

Oklic.
Vsled prošnje Friderike Chrislof

dovolila se je izvrsilna prodaja na
230 gld. cenjenega zemljisča vl. fit. 273
kat. obč. Dol. Planina, ter se za nje
izvrsitev določujeta dva roka na

16. d e c e m b r a 1 8 9 7 in na
15. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode zem-
ljišče pri prvem roku za ali nad ce-
nilno vrednost, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo istemu, ki najveö
obljubi.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izvleček so pri so-
dišču na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci,
dn6 30. seplembra 1897.
^'4551) 3—3 Nr. 6306.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Mathias Mihelik von
Tanzb.rn, rücksichtlich dessen Erben und
Rechtsnachfolgern, nun unbekannt wo,
hiemit erinnert:

Es hab/ wider sie^bei diesem Gerichte
Jure H t r l von Vornschloss Nr. 85 die
Klage auf Anerkennung der Zahlung
ö« prak». 30. Srptrmber 1897. Z. 8306,
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Taasatzung auf den

2 7. N o v e m b e r 1 6 9 7 .
vormittags 8 Uhr. Hiergel ichls mit dkm
Anhange des ß 18 S. P. angeordnet
worden ist. .. ,̂  ^

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l Erblanden abwesend
sind so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Pasqual Bano von Svibnil als Curator
aä »«turn bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder stch
einen anderen Sachwalter bestellen und

diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
fchreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigenl
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
I.October 1897.

(4580) 3—3 St 6686.

Oklic.
Na tožbe:

A.
1.) Marije Hribar iz Mengiöa proli

Antonu Cebulu, Mariji Fröhlich, Ja-
nezu, Marijani, Ignaciju, Gregoriju in
Mariji Terdina;

2.) Pavla Mellitzerja iz Stude proti
Mariji Narobe roj. Rudnikar, Primožu
in Jeri Konič, dr. Antonu Raku;

3.) Peregrine Tomšič iz Kamnika
proti Tomažu Blazinu;

4.) Janeza Hočevarja iz MengiAa
proti Mariji Terdina, oziroma njibo-
vim neznanim pravnim naslednikom,
zaradi priznanja zastaranja, oziroma
plačila zastavnopravno vknjiženih ter-
jatev in oziroma pravic, in sicer:
ad 1.) 7 gld. 37 kr., 300 gld., po 650 gld.;
ad 2.) 500 gld., pravic iz ženitne po-
godbe 19. januvarja 1836 200 gld;
ad 3.) 16 gld.; ad 4.) 58 gld. 63 kr;

5.) Marijane Letnar iz Dobrave
proti Janezu Jerasu zaradi pripose-
stovanja zemljišča vl. SL 92 kat. obe.
Klanc;

6.) Petra Novaka iz Gerkelj proti
Jerneju Novaku zaradi priposestovanja
zemljiftča vl. At. 113 kat. obiine Zalog
— določil se je dan za skrajšano
razpravo na

24. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišrti.

Toženim postavili so se kuratorjem
ad acfum ad 1.) in 4.) Janez Vidali iz
Mengiša;ad2)Matej Janežičiz Domžal;
ad 3.) Jože Potokar iz Kamnika; ad 5
Jurij Porovne iz Klanca; ad 6.) Andrej
Vavken iz Cerkelj.

C. kr. okrajno sodisde v Kamniku,
dne 2. oktobra 1897.

(4902) 3—3 Nr. 9259.

Executive
Realitäten -Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gotischer
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dei Anton
Paje von Pröse (durch Herrn Dr. Gols
in Gottschee) die «xecutive Versteigerung
der der Maria Rus von Piöse gehö-
rigen, gerichtlich auf 218 ft. 40 kr. ge-
schätzten Realitätenhälfte Einlage Z. 81
»6 Tiefenbllch und V»« Anth.il der Rea»
lität Einlage Z. 89 »6 Tiefenbach be
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. D e c e m b e r
und die zweite auf den

2 2 . D e c e m b e r 1 8 9 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Fcilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10°/„ Vadium zu Handen
der Licitations'Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungs-Protokoll und
dcr Grundbuchs-Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee am
18. October 1897.

(5146) 3—3 g 5349.
Edict.

Ueber Ansuchen der Firma Anton
Nossans Söhne in Ngram durch den
k. k. Notar Julius Thurn in Loitsch wird
die mit dem Gescheide vom 27. Juli
1897, Z. 2965. auf den 21. October 1897.
angeordnete executive Feilbielung der dem
Andreas Mllavc von Ialovca gehörigen,
auf 11.883 fl geschätzten Realitäten.
Einlage Nr. 154.153, 195 und 197 der
Cat.-Gemeinde Laze und Eml. Z 265
»6 Unter - Plariina mit dem früheren
Anhange auf den

18. December 1 8 9 7
vormittags 11 Uhr, hiergeiicht« über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 21sten
October 1897.

( 5 1 4 9 ^ 3 ^ 3 Z. 382b7

Edict.
Vom t. l. Bezirksgerichte in Zirlnitz

wird bekannt gemacht:
Es sei der Vollzug der in der

Executionssache des Dr. Franz Ator in
Laibach gegen August Gaöpari in Ralek
M o . 188 fl. 22 kr. s. A, mit Bescheid be«
k. l. Bezirksgerichtes Loitsch vom 22 sten
October 1897, Z. 5252. bewilligten
executiven Feilbietung der dem August
Gaspari in Rakel gehörigen Realitäten
Eml. Z, 37. 38 und 274, Cat.-Gemeinoe
Rakel, bewilliget, und hiezu zwei Feil»
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 6 9 7 ,
die zweite auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 9 8 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebäude in Zirknitz mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten Feiltmtung
nur um oder über den Schätzungswert
per 11.700 fl., bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegebrn werden.

Die Licitationsbedingnisse, wonach ins»
besond<re jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<> Vadium zu Hunden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchs xtract können in der dies»
gerichtlichen Registrawr eingesehen werden.

K. l. Bzirlsgericht in Zirkllitz am
5. November 1897.

" ( 4 9 9 5 ) ^ 3 ^ 3 Nr. 6791.

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher»

nembl wirb dem Jakob Rozmann von
Tschernembl, nun unbekannt wo, hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte die <^o8<^ilnica i i Tschernembl»
(durch Aug. Kunc) die Kl^ge 6y pr»««.
13 October 1897, Z. 8791, pc-lo. Zah.
lung von 195 f l . eingebracht, worüber
die Tagsahnng zur summarischen Ver-
Handlung auf den

22. D e c e m b e r 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr. hiergerichts mit dem
Anhange des ß 18 S. P. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblinden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Pasqual Bano von Svibnil als Curator
»6 actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen
anderen Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
14. October 1UU7.
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achtundzwanzigsten regelmässigen General - Versammlung
\ welche #

? Donnerstag, den 9. December 1897, um 3 Uhr nachmittags j
l Hotel „Elefant" in ^ai1»»«?l*
S abgehalten wird. l
> (6243)3-i Oer Obmann des Verwaltungsrathes. (

C a) Bericht über die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres und Beschlussfassung darüber. /
C b) Bericht des Revisions-Ausschusses. \
r c) Wahl eine.s Revisions-Ausschusses von drei Mitgliedern für das Inventurjahr (§ 26 der Statuten). V
J d) Anträge des Verwaltungsrathes auf Statutenänderungen. (
S e) Wahl von Verwaltungsrath-Mitgliedern (§ 17 der Statuten). . (
J Die P. T. Herren Actionäre werden ersucht, die Actien längstens bis 3. December I. J. bei den Herren Born &> . J^jLot, '
j Berlin W, Behrenstrasse 31. bei Herrn L C. Luckmann in Laibach, bei Herren Em. C. Mayer & Co. in Graz und \m Herren Vogel &• ' j
\ I., Führichgasse Nr. 7 in Wien, zu deponieren (§ 10 der Statuten) und daselbst die Legitirnai.ionsknrt.en zu beheben. J
S_. ^ ^ . ^*. ̂ ^ ^m. ^ ^ . ^^. .^^. .^^. ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ . ^ ^ . ̂ K. ^K. ^ ^ ^ ^ . ̂ ^ ^fe. ^ ^ ̂ W ^fe. ^fe. ^fe. f̂fc. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Ĥk ^ ^ «k «&. ^w ^ ^ . ̂ ^ M̂k ̂ ^ .«^ M k 4 k 4 % ^ \ r ^ C ^ r ^ L i a l l A

(4804) 3—2 St, 4382.

Razglas.
Neznano kje bivajočim nepoznatim

pravnirn naslednikom umršega An-
dreja Žnidaršiča iz Ceste št. 20 se
naznanja, da je nedoletna Marija
Žnidaršič iz Ceste št. 20 (po varuhu
Francetu Žnidaršiču iz Zdenskevasi)
proti njim tožbo de praes. 20. ok-
tobra 1897, St. 4382, zavoljo pripo-
sestovanja posestva, vpisanega v vlogi
št. 61 kat. občine Cesta, obstoječega
iz zemljiskih parcel st. 2132, 2159
in 2161 ad Cesta pri tem sodisču
vložila, vsled katere tožbe določil se
je dan v skrajäano razpravo na

3. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodišču.

Tožencem postavil se je za kura-
torja na čin Jože Steh iz Ceste št. 25,
s katerim se bo stvar razpravljala,
ako toženci ne imenujejo druzega za-
stopnika.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lašičah, dn6 21. oktobra 1897.

(5125) 3—2 Nr. 6551.

Zweite exec. Feilbietunst.
A m 29. N o v e m b e r 1 8 9 7 .

um 10 Uhr vormittags, wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Realität
des Johann Simöii von Oelsko. Einlage
Z. 193 der Catastralgemeinde Kaltenfeld.
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, den
12. November 1897.

(4567) 3—1 St. 20.146.

Razglas.
C. kr. za m. deleg. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Janeza Narobe, posestnika iz
Gornjih Pirnič št. 62 (po dr. Sušter-
šiču), proti neznano kje bivajočemu
gosp. Simonu Cavalarju, bivšemu žup-
niku v Smledniku, oziroma njegovim
neznanim dedičem in pravnim nasled-
nikom (po kuratorju ad actum), zaradi
pripoznanja zastaranja terjatve po
100 gld. za k. c. s. c. in dovolitve izbrisa
zadevne zastavne pravice de praes.
10. seplembra 1897, st. 20.146, sled-
njim postavil dr. Fran Papež, advokat
v Ljubljani, skrbnikom na čin in da
se je za skrajšano razpravo določil
dan na

3. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri lern »odišču.
v i t b w ^ - dele8-okrajno aodiftče

M u *Wi, dnö 13. «eptembra 1897.

(5088) 3—1 St. 6331.
Oklic

izvräilne zemljiščne dražbe.
Na proänjo Marjete Jerman iz

Vrha (po c. kr. notarju Stankotu Pir-
natu iz Mokronoga) dovoljuje se izvr-
äiina dražba Janez Jermanovega, sodno
na 200 in 1680 gld. cenjenega zem-
Ijišča vlož. št. 307, 126 in 521 davč.
obč. St. Rupert in vlož. št. 388 davč.
obč. Bistrica.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

15. d e c e r a b r a 1 8 9 7
in drugi na

19. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodisče v Mokronogu,
dn£ 24. oktobra 1897.

(4888) 3—1 Št. 4430.
Oklic.

" C. kr. okrajno sodisče na Brdu
daje na znanje, da se je na prošnjo
Jaueza in Alojzija Urbanija iz Kan-
derš proti Jožefu Kosu, posestniku iz
Zg. Lok v izterjanje terjatve 280 gld.
s pr. iz sodbe z dnč 15. avgusta 1878,
st. 6160, dovolila izvrsilna dražba na
2293 gld. 40 kr. cenjenega nepremak-
ljivega posestva vlož. št. 34 zemljiske
knjige kat. obč. Blagovica.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

11. d e c e m b r a 1 8 9 7 in na
1 5. j a n u v a r j a 189 8,

vsakikrat ob 9. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkora, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiäöe na Brdu, dne*
19. oktobra 1897.

(5202) 3—1 St. 8833.
Oklic.

Neznano kje bivajočemu izvršencu
Josipu Kastelicu iz Kosez postavil
«e je Ivan Subic iz Ilir. Bistrice, ne-
znano kje bivajoöi tabularni upnici
Johani Možina iz Reke pa France

Gärtner iz Ilir. Bistrice kuratorjem ad|
actum, ter sta se islima dostavila
tusodna odloka z dn6 30. septembra
1897, st. 7621.

C. kr. okrajno sodisče v Ilir. Bistrici,
dne* 9. novembra 1897.

(5089) 3—1 St7ö9än.

Oklic
V izterjanje terjatve Lorenca Subic

iz Sopotnice proli Martinu Rupar
vulgo RemovSek od tarn radi še
dolžnih 38 gld. 28 kr. s pr. se dovoli
potom ponovitve izvršilna dražba na
2002 gld. 90 kr. cenjenega zemljisča
vložek St. 36 d. o. Sopotnica s pri-
tiklinami in odredi narok na

15. d e c e m b r a 1 8 9 7 in na
14. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišču s pristavkom odloka 5. ok-
tobra 1895, st. 4779.

C. kr. okrajno sodisče Skofjaloka,
dne 6. novembra 1897.
"(5203) 3—f St. 8877.

Razglas.
Na tožbo Antona Žnidarsiča iz

Ilir. Bistrice proti Giovanni Magri,
trgovec 7. lesom, Milano Fuori P. Ro-
nana, Mercato Nr. 1, zaradi 275 gld.
73 kr. s prip. se je tožencu Giovanni
Magri postavil v smislu dvorn. dekr.
od 11. maja 1833, St. 2612 zb. pr. post.,
in § 392. ob<5. sod. reda gosp. Janko
Ranne", c. kr. notar v Ilir. Bislrici, kura-
torjem ad actum in za skrajäano raz-
pravo določil dan na

16. f e b r u v a r j a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiäci
z navajanjem na § 18. sum. pat.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici,
dn6 9. novembra 1897.

(5255) 3 - 1 Nr. 10.691.
Concurs - Edict.

Das l. k. Landes- als Handelsgericht
in Laibach hat die Eröffnung des kauf-
männischen Concurscs über das gesammte
wo immer befindliche bewegliche, und über
das in den Ländern, fiir welche du' Eoncurs-
ordnung vom 25. December 1868 gilt.
gelegene unbewegliche Vermögen des Ignaz
A n g i , Kaufmannes und Inhabers der

protolollietten Firma «Ign. Sargi» in
Laibach bewilligt, den Herrn k. k. Ober«
Landesgenchlsrath Alois Tsch?ch in
Laibach zum Concurscommissär und den
Herrn Dr. Max P i r c , Advocate« in
Laibach, zum einstweiligen Masfeverwalter
befallt.

, Die Gläubiger werden "Usg
in del, auf den , a a 7

6. D e c e m b e r 1 ^ ^
vormittags 9 Uhr. vor de" ^
Comm'sfär angeordneten T H ^
Beibringung der M V ^ n g^ .̂ I
Ansprüche dienlichen V/lege » ^ , , 0
stät?gung des einstwH
über die Ernennung " w s "" tels 0"
Verwalters und eines St ll^^
selben ihre Vorschläge u k ' ^ ,
die W . h l eines G aubl ^
vorzunehmen; ferner w e r ° z ^ ^ M
jenigen, welche gegen dl 9 ^ ^^ Z
Concursmasse einen Anspruch ^ M f l
curs-Glänbiger erheben M " . ^ ,z
dert, ihre Forderungen, ^ . s M ^
Rechtsstreit darüber anhang^'

1 9 . J ä n n e r 1 ^ ^
bei diesem k. k. 2and'sge"ch^dnl'"gK
nach Vorschrift der Eon " " e ^
Vermeidung der in ders lben^^ ^ h
Rechtsnachtheile zur AnnM"
der hiemit auf den g

2 4 . J ä n n e r 1 6 ^ ' ^ l

vormittags um 9 M ^ ' ^ ° ü d i c ^ .
commissar angeordn " , W
tagfahrt zur Liqu.dleruug
bestinlumng zu brlngcn. ^ ^ F

Den bei dieser Tag ah / d a s / K
angemeldeten Glä'ublger" 1 ^ Ste" l
zu, durch freie Wah a" ^ t e l l H ,
Masstvmvalters, st.nes ^ Ol,.. ^
und der MitgUeder H ^ ^ ^
Ausschusses, die b's ̂  Mtcawaren, andere Personen ch"

endgiltig ^u berufen. ^ w'"
Die L i q u i d i e r M l g s t H „ s t . ^ , ^

gleich als V e r g l e i c h e t ^ ch^g^
Die weiteren V " ' N r , . s ' ^ ^

Laufe des Conc..rsvell^ . ^
durch das Amtsblatt ^
Zeitnng. erfolgen. ^ „ h M

(4998)3-3

C. kr. okrajno s o d ^ ^ r l ^

jani Sustertiö i« ̂  ' ̂ e J A
nim neznanim praVI W ^ a
postavil skrbnikom^innjf, ^
bokosek v Kostanjevic1 ^
tusodni zemljeknji^' 5 5 . tf
6. oktobra 1897, At. *• ,P

C. kr. okrajno ffirfl-
vicL due 1. noveßibr» ^
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2um halben Preise
D«,,.. verkanfe loh die folgenden Artikel wegen Räumung meines gränzen Warenlagers: (4653) 7—4
Ä sillft^n au« «tarkor L«n-

%Of „ ^ » a « „ m i t r e i f e r Stickerei,

i^*«"M n u r 7^ kr

CS r f i Mu,8 förbigtim V a l e r i e '

^•S^^prVileri..
Sin ^»cki . ~ ' J e t z t " u r ö r > k r

C ! W ( l i . srilW i? W e i S S . >"'<• reicher

S e r Soidon & * c k e » schwarz, mit

H « ^ "•'"• »5 '' s r Ü h e r "' S'*°'
i ' ^ ^ r . ' f l b«hen Bohr warm,
tii ""'tllii'i " l l r /'-r'kr

C " " 1 » II "*' Karaiiliert Kuto Quali-
$***H?m I i e l z l nur »5 kr.
ft^ttW*' KOHtrickt, echt

^ii^Sinwi'" p c r 1 > : i a r f r i l l" : r

"**!„_ ««arLig, früher 50 kr., jetzt

I>ain«n - Ola*-*1 - l lu i idwc l i i i l i e ,
schwarz, farbig oder laiihunj/rau, früher
fl. 1-50, jetzt mir 7« kr.

I>iui ien-BloiiMen, modernste Fa<;on,
früher II. 2-—, jetzt nur 9s> kr.

Daincn-Kopf-Nhnwl aus bester Ber-
liner Kchafwoll«, frülior fl. 1'ftO, jetzt
nur 75 kr.

W i n t e r - K o | » s t ü c l i < ' r , sehr warm,
früher 70 kr., jetzt nur M kr.

Winter-lJiiihttnirf Uc-her, sehr warm,
frülmr II. 4—, jetzt nur II. r»!>.

1>Minen -Tmu-lipn! ü c l i e r , glattweisg
oder rnil färhi);ein Rund, per Dutzend
früher II. 2'.M). jetzt nur II. l-Jüi.

I>i»Hion-IIiiiiNNchiilie, fertig gestickt
und sehr wann. früher li. 120, jetzt nur
»55 kr.

DimH'n-Pelz-Muffc mit warmem Pelz-
futtor, früher II. !i s>0, jetzt nur fl. 175.

D a m e n • l ' e l x - U n p p e n , neuester
I l'u(,-on, lillher II. 2---, jetzt nur 9!>kr.

Damcn-IVlK-Krt icc i i . aohr warm,
frilhei II. 1110, jetzt nur H.r> kr.

Nciden-TMclier, weiss oder farbig, beste
Sorte, früher fl. 3--, jetzt nur fl. VW.

l l e r r e i i - l l e i n d e n , weiss, aus starkem
Chiffon, frülier fl. L'CO, jetzt nur fl. J-25.

H e r r e u - l l e i n c l r n , weiss, mit Säum-
chen, oder reich gestickter Brust, früher
fl. 290, jetzt nur II. 148.

H e r r e n • U n t e r h o n e n aus bestem
Kraft-üradl, früher fl. 1H0, jetzt nur
65 kr.

H e r r e n - tliiterlionten aus bestem
Harchenl. früher fl. 1 •!)<>. jetzt nur fisi kr.

Herr<*ii-.IaK<>r-lleuid<'ii, ohne Kra
gen, früher II. ]-2f>, jetzt nur M kr.

I l e r r e i i - J a t ( e r - I l e i n d e n mit warm.
relzlutter, früher fl. l!to, jetzt nur W> kr.

H e r r e n - T o u r l H t e n - H e m d e n mit
Kragen, glatt oder gestreift, früher II. 1-70,
jetzt nur 85 kr.

H e r r e n - J % c r - I , e l b d i e n , sehr
warm, frilhir ilOkr.. jetzt nur 45 kr.

H c r r e n - J a i c e r - l l o N e n , gute Qualität,
früher II. 1 ••>(>, jetzt nur 75 kr.

H e r r e n • N o c k e n , gestrickt, früher
35 kr., jetzt mir 18 kr.

Herrei i '-Krairei i , garantiert fünffach,
per V.jHzd. früher II. 120, jetzt nur (iy kr.

Herre i i-Mai iMchet len, garant. 5 fach,
per Vt Utzd. früher fl. IL'O, jetzt nur G9 kr.

H e r r e n - V o r h e m d e n , weiss oder
farhip, per •/, bt/.d. früher fl. 1-80, jetzt
nur (J9 kr.

H e r r e n - T a u c h e n « ü c h e r , weiss oder
farbig, per Dutzend früher II. 250, jetr.t
nur fl. 1-2:').

Herren-IlwNenlrafrer,unzerrei8sbarr
früher 90 kr., jetzt nur 45 kr.

Herre i i- f ' rnvntte i i . rein Seide, licht
oder dunkel, hüher »o kr. .jetzt nur 45 kr.

H e r r e n - W i n t e r - HundNChuhe,
schwarz oder farbig, früher 90 kr., jetzt
nur 4f> kr.

H e r r e n - (illaetf - H a n d a c h n b e aus
bestem Leder. früh. U. 1 •!»(), jetzt nur95kr.

H e r r e u - I I a n N N c h u h e , fertig gustickt
ii. Hehr warm, frtlh.fi. 1 -20, jetzt nur 65 kr.

H e r r e n - P e l a - K a p p e n , boste Quali-
tät, früher fl. 2—, jetzt nur 95 kr.

1 Stück K r a n - L e i n w a n d , complet
ItO Kllen, früher II H 50. jetzt nur 11. 395.

1 Stück B e t t z e u g , complet 30 Ellen, in
allen Farben, früher fl. 850, jetzt uur
fl. 3-95.

1 Stück R e t t - U r a d l , WBIHB gestreift,
complet 30 Ellen, früher fl. 12 —, jetzt
nur fl. 575.

1 Btück Chiffon, weiss, compl. 30 Ellen,
früher B. 12—, jetzt nur fl. 5 75.

Ang-In, zum FederneinfUllen. gelblich,
rosa oder blau, per Meter früher 50 kr.,
jetzt nur £f> kr.

1 fertiges L e i n t u c h , ohne Naht, oomplst
lang, früher fl. r80, jetzt nur 95 kr

OeitchlrrtUvher, roth od. blau carriert,
pr. ",Dtzd. früher II 1 20. jetzt nur C&kr.

WlrtMChafU • H a n d t ü c h e r , sehr
stark, per '/, Dtzd früher fl. 1 HO, jätet
nur 90 kr.

L e l n e n - D a m M t t l f t t l i t u c l i e r , weiis
od. farbig, früher I). 190, jetzt nur ur. kr

B o a r e t - MobelNtttfT-Uarnltu >
bestehend aus zweilielldecken ui

! Tischdecke, per Garnitur: iiUi.™
i II. 12—, jetzt nur II. 6 50.

Torhan ice, weiss oder farbig, per Fen-
ster frUher fl. 8-fi0, jetzt nur fi. 175.

L a u f t e p p l c h e , C5crn breit, Hehr dauer
haft pi Met. frühr-r r.r, kr , jetzt nur2« kr

L a u l i e pul cli< -il, sehr dauer
halt, pr.Met '• >:tztnur«kr

I J n o l e u m tu1 > 'i waschbar,
90 cm breit, por Mutüi irüher fl. J 60,
jetzt nur 85 kr.

i PV" IXImm«* so lange der Vorrath reicht - ^ |
m »Hundstharmer Warenhaas", Wien, V. Bezirk. Handstharmerstrasse Nr. 135.

ŝ  WJ** F*rovinz-A.ixfti*ü.ge werden per Postnacbnahme ansgefiihrt. ^ß%

^ ^ Möbliertes

^ A l l t % e Q l , l t
t

V e r p f l e B u n g ' ß C s u c h L

-!SlrationHn 'Stabi l» an die Ad-
( ^ C _ d le«er Zeitung. (6223) 2 - 2
^ftj . " " _

eP»«erteB, aohön möbliertet

s„ Zimmer
Ncht, 6 r r e o d er I. stock, per 1. December
\\ G eJällige A , ••
L «t» \ ***}"*£<* sogleich erbeten
vjjig. n d»e Administration dieser
W ^ ^ _ (-r)249)

£ G- Flux ^
Nichn r t o r r o reoht« (626(5)

onri J l C » s s i o n i B r t e s Wohnungs-, Dienst-
S t 'D ^»envermittlungs-Bureau
W ^ s a e r / ^ m«»hrere elnfaohe
l i ^«wiirf o h l n a e n ^ 1 Lalbaoh
\ " LOhn R i"' a u c h z u z w e i b i s d r e i

JU> l ^ S j ^ Näheres dortselbst.

ÄBi-üBterrii
.JJygasse 14, I. Stock.
\ * * * S U ž ! 0 h w l r d auoh die Man-

\^^«ap e i beitellt. (6264)

j w t ' Kanarien-Sänger
SC k - S r Nachnahme von 8 bis
S > frei ? l »»nerhalb acht Tagen.
! ^ Ä e . nra •• * p r a k L Gesangs- und
S lut'8esi i?11(irt a u f allon größeren
\ i i 1 ^ gratiJ r°SLcct u n d FütteruriBs-

^ . . Nr. 9695.

l « » n Z9'be'': Den unbekannt wo
^ Falzer n ' " ^l)omas und Mogda-
^!^"'tlch>u°," ^"'ndnch wird H.rr

l^^'l d-r z37"°r ^ »^um bestallt
h'Z. 85?!-, > «̂t) vom 10. October

V , ^ e z i t ^ '̂»efsstigt.
<^H?g"'^Gou>cheeam30st^
^ ^ ^ — ^

p St 8541.

\ N fil '*v«temju Mihi Kalcu iz
^C d ^ i c e ' 0 2 l r ü l n a njegovim ne-

r- H-1 S e Je r. l n Pravnim nasled-
% y ^ k„°H l t t v i l A n d r e J Uräic iz
X>U d

K1Jralorjein ad actutn in
^ \ ! *** 9A l u s o d n i draabeni

e.\- «eptembra 1897,

2 ? > °ktobra° i ö 9 7 c e V ^ ' ^ B i s t r i c i j

Die General-Agentur für Krain
einer öflterr. Versicherungsgesellsohaft ist an eine branche-
kundige und einflussreiche Persönlichkeil mit grossem Bekannten-
kreise unter günstigen Gonditionen zu verleihen. Cautionsfühige
Bewerber wollen ihre ausführlichen Offerte mit Curriculum vitae
und Angabe von Referenzen an die Annoncen-Expedition Rudolf
Mosse, Wien I., Seilerstätte 2, sub « W . 4 2 8 3 » gelangen lassen.

| Cafe „Valvasor" |
9. Andreas Stuppan, Laibach, i
0 6
0 Ich empfehle bestens meine direct bezogenen Original Südländer ö
^ Weine in folgenden, anerkannt vorzüglichen Marken: %
9A Malaga, alt, K
P Sherry-pale, O

fÄ jt^a«5Ä»lB»ae. C^lms-ls^l^ aehr alt, X
% Ol»»«•*•»? roth und welaa, very old, %
0 Marsala, old. y
A Diese Medloinal- und Dessertweine werden zu Original-Preisen ct
^ hei mir glasweise ansgesdienkt. (5246) 5—1 g

„Kondor" „Helios" ?

j Restavrant „Naroflni dorn", a
y Dovoljujero si slavnernu obsiinstvu naznaniti, da začnem v soboto •
g zopel točiti lzborno in jako prlljnbljeno U

i budjejoviško pivo 9
1 lz akoijske pivovarne v Budjejovloah. (5244) J
•H I
• Z velespoätovanjem 1

I Gregor Majnik 3
H restavrater. y

(5161) 3-2 öl. 5962.

Razglas.
Frančiški Zibert iz Vrhnike, ka-

lera se je z naredbo c. kr. dežeJnega
sodiSča v Ljubljani /> dn6 31. avgu.sta
1897, St 8029, izrekla blassuiin, ime-
noval se je brat Jozef Zibert iz Vrh-
nike oskrbnikom.

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki,
dne 11. novembru 1B97.

(4994) 3—3 Nr. 7127.

Edict.
Dem mit Beschluss de« l. k. Kreis,

gerichtes Rudolfswert vom 17. August
1697, Z. 1018, für blödsinnig erklärten
Georg Tabor aus Knezina Nr. 13 wurde
dessen Bruder Johann Tabor von eben»
doit zum Curator aufgeftellt.

K. k. B?znlkgcricht Tschernembl am
28. August 1897.

Resselstrasse Nr. 18 ist ein grosses,
sohön möbliertes, gassenseltlges

Parterrezimmer
separiert, sogleich zu vergeben. (6«J0)t-i

Anfrage daselbst, Parterre rechts.

EifHeFrsiiifi
snoht S t e l l e bis Neujahr. Er wünscht
bei einer Herrschaft unterzukommen, wo er
sich eventuell verehelichen kann. Er ist
33 Jahre alt. katholisch und spricht deutsch
und slovenisch. (5253) 2—1

Zuschriften erbeten an Herrn A l o i s
Kors ika, Kunst- und Handelug&rtner,
Lalbaoh (Krain).

(5001) 3-^2 St. 4399.
Oklic.

Dn6 14. d e c e m b r a 1897 in
dn6 11. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,

vsakokrat od 10. do 11. ure dopoldne,
vräila se bo pri tem Hodišči izvrSilna
dražba Frančiški Kraljič iz Malega
ločnika hiš. št. 7 lastnega posesLva,
vpisanega v vlogi št. 120, kal. občine
Turjak, sodno na 1210 gld. cenjenega.

G. kr. okrajno sodisče v Velikih
Laftčah, dne 21. oktobra 1897.

(4569) 3—1 Št 20.6257

Razglas.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

diSče v Ljubljani naznanja, da se je
vsled tožbe Andreja Jevnikar, po-
aestnika iz Udmata h. 6t. 7, proti Mihi
•leglič, oziroma njegovim nepoznanim
pravnim naslednikom, po kuralorju
ad actum zaradi priznanja laslninske
pravice de praes. 16. septembra 1897,
ßt. 20.625, slednjim postavil gospod
France Zidan, posestnik iz Udmata
št. 6, skrbnikom na Čin in da se je
za skrajgano razpravo doloöil dan na

17. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodisču.

C. kr. za na. deleg. okrajno sodiäce
v Ljubljani, dne 20. septembra 1897.

(5142) 3-^1 St. 6693.

Oklic.
C. kr. okrajno »odiööe v \jof.\i na-

znanja, da se je na prošnjo Lorerica
Zdeßarja iz Cilinc (po dr. M. Hudniku)
dovolila izvrsilna dražba Antonu
Falčiču iz Igavasi Jastnih zemljisö
vl. št. 51 in 134 kaf. občine Igavas v
cenilni vrednosti 2769 gld. ter zanjo
določila dva dražbena naroka na

2 0. d e c e m b r a 1 8 9 7 in na
19. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,

vsakokrat od 11. do 12, ure dopoldne,
pri tem sodisču s pristavkom, da «e
bodeti zeinljišči pri prvem naroku
oddali le za ali čez cenilno vrednost,
pri drugem pa tudi pod njo.

C. kr. okrajno sodisče v Ložu,
dne 1. novembra 1897.
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Echte Brünner Stoffe für Anzüge
far Herbst und Winter 1897.

Ein Coupon Mtr. 3 10 fl; $." « ' CZrer I echter
lang, completen Herren- , 6 % f e i n e r S o h a f .
Anzug (Rock, Hose und , 9 . _ , f e i n 8 t e r w o l l e

Gilet) gebend, kostet nur , 1 0 . 6 0 , hochfeinster)
Winterrook-Stoffe, Jagdtuohe, Loden, Kammgarn-Book- und Hoien-
8 to ffe in schönster Auswahl, Damentuoh und alle existierenden Stoflsorten
versendet gegen Nachnahme die als reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-
(784) Niederlage 45—40

SIEGEL- IMHOF in BRUNN.
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung garantiert.

Die Vortheile, der Privatkundschaft. Stoffe dlreot bei obiger Firma am
Fabrlfciorte zu bestellen, sind bedeutend.

jLf jm Grösste Niederlage von fe4ß

«i^fei Bicycles irTlf
zu I»llllffs4«n. P r c U e n ittlamHlul

(Verkauf unter Garantie), feine Bloyole» ä fl. 110*— ^ ^ I F S X 3 B E ^ £
und höher. WF^

Die Hauptrepräsentanz der hervorragendsten Fabriken, und zwar:

Styria, Swift, Helipal Premier, Neuman, Germania,
Courier, Kaiser und englischer Fabriken

befindet sich nur bei mir.
Empfehle mich zu zahlreichem Zuspruch. Hochachtungsvoll

(2828)22 Frana Čuden
Uhrmacher in Laibach.

Freigco-arante gratis auc3i per Post.

Zur % /d£aW Saison

^ ^ ^ ^ ^ P ^ ^ y f y JW empfehle ich mein ^ ^ ^ ^ • ^ • ^ B ^ B H H H
•^H r̂ ^ ^ < ^ ^ reichhaltiges Lager in ^ ^ ^ Q ^ B M ^ B
9^r Gewehren neuester Systeme, Revolvern etc. und allen hiezu ^ ^ ^ Q H P ^
P^ erforderlichen Requisiten; besonders mache ich auf die bloss ^ ^ ^ B ^

von mir erzeugten ^ ^

^ „DriUinggewehre" —
aufmerksam, die ob ihrer Leichtigkeit und Handlichkeit jedermann bestens zu em-
pfehlen sind. r ' Ms:-*»''-'<•*>•"

Nachdem ich in Krain der einzige Büchsenmacher bin, der sich nur mit der
Waslenerzeugung befasst, empfehle ich mich dem P. T. Publicum zu zahlreichem Zu-
spruche, indem ich auch die in mein Fach einschlägigen Neubestellungen und Reparaturen
prompt, solid und billigst ausführe.

Hochachtungsvoll (3592) 18—15

Franz Sevčik
Büchsenmacher in Laibach, Judengasse.

i BUF* Giai*aiitieift r e i n e s *"*MJ H
,. _,_. A ^̂n

mit den httchtten Preisen II ^ H
prftmllerto« II • •

Thomas -Phosphatmehl I
aus den böhmischen und deutschen Thomas wer ken ist ^M

das wirksamste cJiid billigste Pbosphorsäure-Dungemittel •
Garantierler Gelialt von 15—17 Procent citratlÖHliclier ^M

Phosplioraäiire und SS—100 Procenl Feiiunelil. ^H

Î -Cir aJle Bodenarten. H
Zur Anrelohernng phospboriänrearmer Böden, für alle Getreide- ^ H

arten, Hack- und Oelfrüchte, Klee- und Luzernefelder, für Weingärten, Hopfen- ^ H
und Gemüseculturen und ganz besonders zur Wiesendüngung vorzüglich geeignet. ̂ H

Uebertrifft mit Rücksicht auf nachhaltige Wirkung alle Superphosphate. ^ H
Etwa fehlendes Quantum an citratlöslicher Phosphorsäure wird rück- ^ H

vergütet. Preisanstellungen, Fachschriften und jede gewünschte Aufklärung ^ H
stehen v.\i Diensten. ^^M

Anfragen und Bestellungen sind zu richten an das (131) 36—33 j ^ H

Phosphatmehl-Verkaufs-Bureau •
der Hj

töhmisclien Thomaswerke in Frag R
Mariengasse Nr. 11. H

Verauchfen Sie , a( edan Meueste imd Praktijicjf^.
zum Putzen von aohvarzen und färtigen Schuhen sowie Lederartikeln

Xannerin !
von *'*»ld^

99Wm Vanxm^x* cV Co., F i - a n e » 1 1 5

Ciibt den» I.edor voriulinieii Npicgelgl""7" ;
JWacbt, es wuHNcrdiclit und KeNcliuieJ<l'£-
Färbt NelbNt In N&MNe nicht ab. ,^Q) 10-(I

BeNchinuIxt Ilibnde und Kleider nielit. J>
Einmal Aul traben Kenü^t lür mehrere rl»g®'
Dabei stet« blankes, «lanzendeN SchuhwerK.
Nehr HUNKiebiK und »parNaiii iin Verbrauci»-

Allen bisherigen Wichsen, Creams etc. unbedingt vorzuz^6t
In eleganten Metalldosen in 3 Grössen per Stück 2 0 30 5 0 l t r '

Erhältlich im General-Depot . o si .

F. Freund & Co., Wien, II., Negerlegasse 0,
und in allen einschlägigen »eiuii«v»e*n' Artih-el

Für Wiederverkaufes hoher Rabatt. Sehr lohtiew™;^^^*

\ Uebernahms-Anzeige^^^lj
fej _ Ich beehre mich hiemit, einem P. T. Publicum ergebend » j
j dass ich die renovierte und altbekannte // »

i Restauration „Bräuhaus Perles \
?: in Laibach, Prešerngasse Nr. 9 sj 3 *:
'«> übernommon habe. ^nrZÜg l icl lf i
J Für vorztigliohes Märzenbier, feine Weine unä *« g e H 0 | ' i ty
S kalte und warme Ktiohe, sowie für prompte Bedienung î t »^ (llOg»voll |j
jj« Um zal i l reichen Z u s p r u c h höflichsL bi t tend, ze ichne liocliac ^

H J- V o S P e r n ' S a r t . I
|| vormals W e r k s r e s l a u r a l e u ^ ^ ^ ^

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

a pttemneister und Jfüttcnarbeitcra
fl |ür ütalien i
r ^ Für eine neu zu erriohtende S

9 Quecksilberhütte ue; M
! • in Toscana werden ein im Bau und B e t r i e ^„verl ä 0 ^f^ | j
U Idrianer Quecksilber-Schachtöfen erfabrenej, %» H"**,^. 0
PJ Ofen- oder Hüttenaufsehcr, Hüttenmeister, und ei» » pien »
p l arbeiten, die Im Ofenbotrleb erfahren sind, SoßU

Arbete» fl a
U antritt baldigst. Gohalt- bezw. Lohnanflprüobe « ^<M
H <G. L. 1325» an Rudolf Mosse, Freiburg (Baden;. jrjfff^

• v % A » ^ meino liollmdinohon liiquoure n»r !«• n „ooP. ^M
m \ff^ worden und ioli wotier in Oestiirr. - Un« ^ ^ p
• ^ au«aor in Amsterdam, olue K»brik be»i» ^ ^ ^

I ^ ^ j



^ ! ^ e r Zeitung Nr. 366, 2899 20. November 1897.

i i i Ä u K * ! ! r Kanarlensänger:«»
- *• und höchsten Ehrenpreisen
i!tIe' IOUN.5 • e n e r Medaille prämiiert.

5 3 0 Mark » h e ' Prachtvolle Sänger ä 8
Ä j c o • V e r s a n d t tinter jeri. Garantie.
feiste i' -, e m Umtausch perne gestattet.
Vnr* i W l l h - Walter, St. An-
- ^ f^Harz 76. (6166) 3-2

hüs""z " n d N e t t i g k e i t
s^ '. verwendet a u s -

si/^ sammt V o r .
'"bzum Abschluss
^ ' e r K l e i d e r -

^ b e n in a l l e n

S c h n e i d e r .
^ u g e h b r -

Geschäf-
t e n d e r

M o n a r .

«(•«siofle & Cie.
l < ^ X nA f-Lieseranten 16-4

%hmt e n i p s e h l e n i h r e

Versnil' ? c h önsten und best-
< a O r

l b e r t e n Fabrikate

! ^ ^ 5 , R l " F a l ) r i k a p r e i 8 e n :

iÄn
r::-;l?:si_°

• N Ä s e r - • * »•«>

> ,0 -•Slaioa©tti, FranzMeisetz.
mW ^ljte
l ^ * ' Sartenielts ge legene

X k l d e r n ® r . m l n , eventuell auch

X n Vo t 8 ; | ü l c n - Kinderlose Parteien
\ e- — Anfrage daselbst im

v ^ ~ - _ __ (Ö182) 3—3

"^ und Flaumen
iVl^ikota n1 ( 5 0 2 2 ) l G ~ 2

l l . i a . Dompialse Nr. 21.

^verkauf .
^S ß g l l 'ut 8 e

u ^^wel.töok\ge.
feOl untp- d a"dercn «escliäfls-

JhJ. gUnstigen Zahliings-

V^^^Ok ' r^.J(»lai-ialHkan7.lei dos

MM« ̂
^'3"""^/l'F''Maichr.. mit s

Namenlos glücklich
macht ein zarter, weisser, rosiger Teint so-
wie ein Gesicht ohne Sommersprossen und

Hautunreinigkeiten, daher gehrauche man

Bergmann's Lilienmilch-Seife
v o n Bergmann & Co. in Dresden und Tetschen a. E.

(Schutzmarke: „Zwei BerKiiiHiiiier")
(1938) A St. 40 kr. hei 30—29

Joh Wutsohers Naohf., Lalbaoh.

^ B Rathhausplatz Nr. 15. ^HO ^

i .. _. . ..

tea OP &- ^ ^ 1 ^ K S I S M E ^ 9 V ^

1 = g fr 2>l © f t • " J

S B & E I S I S ? C O

1 1 5' ^̂ ^̂ v̂

Wohnung
gassenseitig, bestehend aus drei Zimmern
sammt Zugehör, ist zum Fehruar-Termin
zu vermieten.

Anfrage: Deutsohe Gasie Nr. 2,
Parterre link«. (5118) 3 - 3

Herrenwäsche
wird zum Patzen und Bügeln ange-
nommen Komensky-(Feld-)Ga8se Nr. 16.

(5168) 3-3

I Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Bolbst-
befleokung (Onanie) und geheimen
Ansaohwelfnngen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retaa's Selbstbewahrnng.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl

Lese es jeder, der an den gohreok-
liohen Fo lgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sloheren
Todo. Zu beziehen durch das Ver-
lag»-Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch-
haudlung. (3407) 3 6 — 1 1 J

pubš^e

I Warenhaus
1 •goid-Pelikan
f |Vll.SietaiLsieriig;24
to |Y/J£p- Preitbüchgr<tw.Wlöa

Eine Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Speise-
kammer, Holzlege, Gartenanlheil, mit Benü-
tzung des Badezimmers und der Waschküche,
ist mit 1. November zu vermieten.

Nähere Auskunft in der Administration
dieser Zeitung. (3528) 21

Im neuerbauten Hause Emonat t rane
Nr. 10 sind mehrere »ohöne

Wohnungen
mit je zwei Zimmern, Küche und Zugehiir
sogleich oder für Februarlermin billigst zu
vergeben. (5206) 3—2

Näheres dortselbst bei der Haus-Eigen-
thümerin.

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern samrnt Zu-
gehür, ist im III. Stocke, Judengat ie Nr. 1
für den Februar-Termin zu vergehen.

Anzufragen bei Ferd.Bilina ft Kasoh.
(4Ü4O) 0—4

Im Hause Deutsohe Gaste Nr. 0
sind %wel hübsche, bequeme

Wohnungen
für den Februartermin eventuell sofort
zu vermieten. Die eine besteht aus zwei
großen, die andere aus zwei kleinen Zimmern,
beide mit geräumigen Nebenlocalitäten.

Das Nähere ist im II. Btooke rtiok-
wärts bei der Hausfrau zu erfragen.

(Ai»i) s—i

Das Bekleidnngs-Etablissement

M. Kunc
Herrengasse Nr. 7

offeriert (6190) 10—1

feinste Winter-Paletots n. -Hosen
nach Mass

sn äusserst billigen Preisen.
Ebendort sind Wohnungen und Qe-

soh&ftslooalltäten zu vermieten.

zwei junge, hübsche Kellnerinnen, von denen
besonders verlangt wird: Anständiges Benehmen,
ferner Versiertheit in der Bedienung feiner Gäste.
Auch sind selbe verpflichtet, die Fremdenzimmer

stets in Ordnung zu halten.

H o t e l i e r N a g l i č ,
(6178; 3-3 Trefolnje (Hercegov lna) .

Im Saale des Hotels „Stadt Wien".
£<Pu.r seclis Tagre

von Samstag, den 20. November, ab

Edisons Kinematograph
(Lebende Photographien).

Täglloh Vorstel lungen um 5, 6, 7 und 8 Uhr abend«,
jede Stunde eine Vorstellung.

Erster Platz 40 kr. Zweiter Plats 20 kr.
Eigene elektrische Lichtanlage. (5233)

Programm von Samstag bis
Montag:

1.) Regierungs-Jubiläumsfeier der Königin
von England:

a) Ankunft der Königin von Windsor;
h) Der Festzug der Königin.

2.) Leibgarde- und Dragoner-Musik.
3.) Vorbeimarsch eines Infanterieregiments.
4.) Erste Schritte eines Kindes.
5.) Der Opernplatz in Paris.
6.) Cha>'akler-Komiker.
7.) Die Rache einet» Gärtners.
8.) Zwei Ringkämpfer.
9.) Meeresklippen bei üiariz.

10.) Serpentintünzerin, färb ig
11.) Endlich allein, farbig.

Programm von Dienstag bis
Donnerstag:

12.) Schnellzug.
13.) Stiergefecht in Spanien, I.
14.) Stiergefecht in Spanien, II.
15.) Springpferd im Circus.
16.) Ballett-Tänzer und Tänzerin.
17.) Hund und Kind.
18.) Rheinfall bei Schafshausen.
19.) Krönung des Zaren in Moskau.
20.) Empfang des Zaren in PariB.
21.) Fabriksthor zur Mittagszeit.
22.) Geisterschloss.
23.) Schnellmaler.
24.) Dame im Bade.

W™) St. 39.186.

Vsled sklepa presojevalcev, izvoljenih za presojo konkurenčnih načrtov za zgradbo
gasilnega doma v Ljubljani z dnî  18. avgusta 1897 odlikovani so bili sledeči projekti:

Projekt z geslom «Valvasor» uradno poverjenih in diplomovanih arhitektor
M. « O. Hlntrftger na Dunaju s prvim Castnim darilom 800 krön.

Projekt arhitekta Kepke, asistenta pozemniho stavitelstvi na c. kr. «eski visoki
tehnični žoh v 1 ragi, oznaCeui z geslom «sv. Florian» in projekt «Kranjske stavbne družbe»
(arhitekt Anton Wolf) označeni z geslom *̂ > odlikovana sla bila vsak n polovico
drugega častnega darila 600 krön.

Navedeni projekti razpostavljeni so od 20. t. m. nadalje za dobo tedna dnij v
dexelnem muzeju Rudolsinum.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljubljana
dn6 12. novembra 1897.

Z. 39.186.

Zufolge des in der Sitzung vom 18. August 1897 gefassten Beschlusse» des Prei»"
richtercollegiums für die Beurtheilung der für den Neubau eines Feuerwehrdepots in
Laibach eingelangten Concurrenzprojecte wurden die zwei ausgeschriebenen Preise wie
folgt zugesprochen:

Der erste Preis von 800 Kronen dem Projecte mit dem Motto «Valvasor», Ver-
fasser M. & C. Hinträger, behördlich autorisierte und diplomierte Architekten, Wieo.

Der zweite Picis von 600 Kronen wurde den Projectcn mit dem Motto «Sv. Florian»,
Verfasser Architekt Kepka, Assistent an der Hochbau-Abtheilung der k. k. böhmischen
polytechnischen Hochschule zu Prag, und mit dem Motto <J> der krainischen Baugesell-
schaft (Architekten Anton Wolf) in Laibach zu gleichen Theilen von je 300 Kronen
zugesprochen.

Die prčmiicrfen Projecte sind, vom 20. d. Mts. angefangen, auf die Dauer von
acht Tagen im landsc' astlichen Museum «Rudolfinum» ausgestellt.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach
am 12. November 18.97.
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Brastleidenden
und Bluthustenden gibt ein geheilter Brust-
kranker kostenfreie Auskunft über sichere
Heilung. E. Funke, Berlin S., Prin-
zessinnenstrasse 8. (4268) 10—9

Warnung.
Hiemit sei jedermann gewarnt, meiner

Frau Geld oder Geldeswert auf meinen
Namen zu borgen, da ich für meine Frau
nichts bezahle. (5159) 3—3

Josef Hauptmann
Fleischhauer und Hausbesitzer

S v C a n t i n s s t r a s a e £Tr. -£S-

WasBerdiohte ( "" '

Wagendecken
m verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

3rt. Ranzinger
Spediteur der k. k. priv. Stidbahn

Lalbaoh, Wlenentrui« Nr. 16.

Gartenvertactafl.
Der zum Hause C.-Nr. 16 inGradisče

zu Laibach gehörige geräumige

Garten
mit Glas- md Treibhaus und Gärtnerwohnung
worin seit vielen Jahren eine gesuchte
Kunst- und Handelsgärtnerei betriehen
wird, gelangt für die folgende Zeit

seit 25. Jänner 1398
zur neuerlichen Verpachtung, wofür Pacht-
anbote von dem Eigenthümer Dr. Franz
Munda, Advocat in Lalbaoh, entgegen-
genommen werden. (5064) 4

100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes, in allen
Ortschaften, sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reicher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest.

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrenz.

£ fi üerrcii-IIcinden ! o
Z I; weiss Chiffon, glatto Brust, ^ !
5 |j ohneKragen.ohnu.Manschettcn ! s
t y 27 Sorten j S
• E pr. Stück von fl. l i o bis 2 70 : R
fl 1 pr.'/» Dted. > , 5-25 » 1 5 — £
8 K n a b e n - H e m d e n g
5 in 4 Grössen, sonst wio oben B
Sl pr. Stück fl. 1—, 140 *|
fl pr. V» ützd. > :r7ä, 775. £
© Herren-Unterlioaen 2
* 6 Qualitäten i ?
• pr. Stück 80 kr. bis fl. 1 4 0 I
5 pr. i/i LKzd. fl. 4-&O bis 7-50. 4

'S I 1 ntm«t. Kragen , 3
g 1 von fi. 1-80 bis W2O. rf « I

% 1 1 Dtad. Dfannchettcn / %
% \ von fl. 3-30 bis 4-60. i J
B \ 1 IHzri. KikrnsN / I B

\ (Vorhfimilen) / I ?
X von fl. 3-U5 bis s>-— M I

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C «F. M& «L sam a xa xm
Lalbaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. u. k. Offl-
ciera-Uniformierungen und der

Uniformierang in der k. u. k. Kriegs-
(4559) marine. 6

Preis-Courante in
demsckr, »lovenischer u. italienischer Sprache |
werden auf Verlangen franco zugesandt.

~

Zwei Wohnungen
eine mit zwe i Zimmern und eine mit drei
Zimmern sammt Zugehör sind Rathhaus-
platz Nr. 9 sofort oder mit Februar-
Termin zu vermieten. (5065) 6—4

Anzufragen dortselbst im Kleidergeschäfte.

Reisender
gegen Provision wird für Krain gesucht.

Anträge sind zu senden an A. Kalis,
Vermittlungsbureau, Laibaoh. (5:u.*>) 8 a

Zwei Wohnungen
mit je drei Zimmern, eine im Parterre
die andere im II. Stock, sind per Februar-
Termin zu vergeben. (5103) 3

Anzufragen Grubergasse Nr. 11,
vis-a-vis der Landwehrkaserne.

Schöne, trockene

Wohnung
im neugebauten Hause Ecke der Kessel-
und Petersstrasse Nr. 3 , mit vier
Zimmern sammt Zugehör, ist für Februar
zu beziehen. (5222) 2

Täglioh frisohe

Haches, Mandorlats,
Quittenkäse

in der (4843) 12-9

Conditorei des Rudolf Kirbisch,
Congressplatz.

Ferner gebe ich feinste Theebutter
per Kilo zu fl. 1-30, K o o h b u t t o r per
Kilo zu fl. I'IO stets gerne ab.

Eine

schöne Wohnung
mit vier großen Zimmern etc. im I.Stocke des
Hauses Nr. 3 4 in der Bahnhofgasse ist
mit 1. December oder 1. Februar abzugeben.
Eventuell auch für zwei Wohnungen be-
nutzbar. (4987) 3—3

Anzufragen beim Steinmetz Vodnik.

Zu vermieten:
Trockene u. bequeme

Wohnung
sogleich oder zum Februar-Termin iin Hause
Nr. 24 Bahnhofgasse. (5021) 6 - 6

Auskunft daselbst im I. Stock, Thür links.

ürofles Lager von feine A ^
Chocolade-, V ^ ^ L

Fondant- und f ^ti^*
Liqueur- f £ ^S ä

Bonbons X ^*A|/ $' /
u. allen Sorten f £ A^^^ ® f

Canditen, / / «^ / /

f /£/// sowie

^r ^ j ^ i ^ a* f feinstem
f -č^rffThee-, Wein-

^ ^ ^ «fr / und
^ ^ ^r Dessert-Gebäck.

f Zwieback, Bisi|uit etc.
f (f<4H) fi—5

Für Hustende
beweisen über 1000 Zeugnisse

i die Vorzüglichkeit von (5008) 11—4

Kaisers Brnst-Boiins
sicher und schnell wirkend bei Husten,
Heiserkeit, Katarrh u. Versohlel-
mnng. Größte Specialität Oesterreichs,
Deutschlands und der Schweiz. Per Pak.
10 u. 20 kr. Niederlage in der Adler-

I Apotheke neben der eisernen Brücke
in Lalbaoh.

(4873) 7-2 1 Baustoffe, reizende N e u ^ , ^
in damass. Gazes, fag. Pongčes, Crßpes, Armures etc., als auch sc i yerjcall( a»
und farbige Seidenstoffe mit Garantieschein für gutes Tragen. Vife° d e VOii An-
Private porto- und zollfrei ins Haus zu wirkl. Fabrikspreisen. Aft „j^en.
erkennungsschreiben. Verlangen Sie Proben mit Angabe des G e W

BindeiiHluir-IVnbrik -Union m -

Adolf Grieder & Cie.. K H .**.. Zflrichj^tJ

D a m e n h f i t c ^
)Ko9ehtitsaloii 3. S. B c n c J i k t ^ *

^HiSS"
Die Wahrheit siegt.

Ueberzeugung macht w a^ r i

e l I l d iej l<
Miss Mary ist kein altes Weib, keine Kartenlegerin, H°"f v U a ' f Ä

liehe, well berühmte Hellseherin (Chiromantin), welche Ĵ êrm* d e r sen»
(iegenwart und Zukunft aus den Linien der Hand sowie durch rru e ^
bildung offenbaren kann. . gtoO^)

Ihr Wunder salon befindet sloh im Hotel «Elefant», *•
Salon 33 bis 34. e n d s

Täglich zu sprechen von 10 Uhr vormittags bis 10 Uhr a) ^

. ^ ' — • — ' • >f]$

if I ^ ^ ^ ^ V ^ U_J* -̂  , |
>'£\ i aus der Ersten Tokayer Cognao- Fabrik In ^? t t D g auf ^
^ j reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. Ä°«|TarpUOgs ; fö
l}f\] I obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel, w y....x \ \t<.

I ;-J^ vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Lalbaoh bei ( ^
M, J o s e f M a y r , ApotheUoi*- | $r
gK Grosse Flasoho fl. 2-—, kleine Flasohe n. * * . ^

Die Clavier-Niederlage in Laiba ^
am Brühl Nr. 27, neben dem Marlenbad ^

empfiehlt u<uti% t

Stutzflügel und Fi»g?i
bester Qualität, mit vorzüglicher Klangfülle, in einsamer um« ^ p aiöP j
stattung der ersten und grössten Pianoforte-FabriKe» p*

betrieb von J/»n3Ql ^

Gebrüder Stingl in Wien und B«oaP3 ! > t
zu soliden Preisen unter zehnjähriger t " a r a " ^ j m i n l i n g e n U°( I

Alte Claviere werdrn in UmtaiiHch genommen, ^ r
Reparaturen besten» ansgefiilirt. /^iTÖ^ j

(4900) iß-7 Claviermacher undSWffl^ggj

I (5035736—T Ueberall zu habe»-

Be8tes%und bifUf/ttte» Za/wpii^^^^^^A

f| Dank und Anempf ©h^Ü?^ I
%3P Für das uns bisher in unserem Gasthause B a l l h * Ritten v ' fff
^ schenkte Vertrauen unseren werten Gästen bestens danke» > jj^
^ ^ auch in unserem neu eröfFtieten (iJasUiause ^ ^ ^ ^ B . ^

^ „Katoliški "^n "
^ ||BSP Auersp ergplatz Nr. 1 ™ üot0r 0
^ zahlreich zu besuchen. . ,nit g'^'Leio ''Ir V
^ Wir werden die geehrten Gäslc und das P. T. Publicum « i n a l l g e i ^ jJirer »
^ r kralner, steierischen sowie Prosecco-Weinen, IT1It

 r Küclie %
^ liebten Kosler Kaiaer-Bler und guter kalter und warm c„ ^

§ vollsten Zufriedenheit zu bedienen bestrebt »ein. . Q t i nd ^cl ^

Wir empfehlen uns nochmals zu zahlreichem ßesuc - « s ä
(4980) 3 - 3 hochachtungsvoll ĵ r, g

Anna und AndreM J
^ Gastwirte- ^ ^ ^"^9
Q IssT* Es sind auch mehrere Passagierii»»111® foföv®/'D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r K F e d . V a m b e r g .


